
Protokoll der AStA-Sitzung vom 1 Ö.4.01 

Anwesend: Lars, Simone, Ercan, Jochen, Thilo (Protokoll), Fettah, Bayram 

TOP Gäste
Bayram und Fettah sind von einer studentischen Musikgruppe, die am 20. April eine 
Veranstaltung mit einer Theatergruppe und einer Gedichtsgruppe zusammen im 
Glaskasten planen, und um Unterstützung bitten. Da der Finanzierungsplan noch zu unklar 
ist, wird von uns dazu nichts beschlossen.

TOP Protokoll
Das Protokoll yom 3.4.01 wird genehmigt.

TOP Organisatorisches
- Lars gibt Thilo Türschilder, um die sich dieser kümmert.
- Das FSK-Wochenende (Termin steht noch nicht ganz fest) wird vom AStA bezahlt 
(ausnahmsweise inklusive Essen).

TOP Studentenwerk
Weibel will mehr Werbung in der Mensa machen lassen (u.a. auch auf Servietten und 
Tabletts). Wir werden von ihm brieflich davon in Kenntnis gesetzt. In Zusammenhang mit 
Mensapreisen, Wohnheimen und Beitragserhöhung werden wir darauf in einer 
umfassenden Gesamtkritik am Studentenwerk antworten. Lars kümmert sich um einen 
Brief, Thilo um Öffentlichkeitsarbeit.

TOP HoPo
Wir bestellen je 800 Exemplare der neuen ABS-Zeitung (200 DM), der 2. Mai-Ausgabe der 
jungle world (kostenfrei) und der neuen Crosspoint (kostenfrei). Verteilt werden diese über 
die Fachschaften, Mensen und Wohnheime. Außerdem bestellen wir für die Zukunft 20 
Exemplare des fzs-Papierkriegs und 20mal den BdWi-Ratgeber Wissenschaft-Studium- 
Hochschule (20x 27 DM) (für die Fachschaften).

Lars und Thilo berichten vom BdWi-Seminar in Münster am vergangenen Wochenende, 
welches sich ufn die Zukunft studentischer Interessenvertretung vor dem Hintergrund der 
Ökonomisierung und »Neuer Selbstständigkeit« drehte. Zusammenfassend kann man 
sagen, dass es überall schlecht ist, und dass von den erarbeiteten 
Verbesserungsvorschlägen viele an der TUD bereits praktiziert werden (neue AStA- 
Struktur) oder in der Planung sind (Plattform-Charakter, Professionalisiärung). Die neuen 
Anregungen (Ausschreibungen, Projektgelder, Betriebszeitung, Schulungen), die Lars und 
Thilo bekommen haben, werden von ihnen in unser nächstes AStA-Konzept eingearbeitet.

Anläßlich der kurz vor dem Abschluß stehenden Reformkommission diskutieren wir unsere 
Position zum fzs und zum Gedanken eines studentischen Dachverbands. Diese Diskussion 
wird nächsten Dienstag fortgesetzt. ;

TOP Veranstaltungen
Am 18. April tragen zwei Referentlnnen aus Frankfurt vor zum Thema: 
Studentinnenbewegungen als soziale Fiktion. Wir bezahlen ein Honorar von 900 DM 
gesamt.

*TOP Finanzen
Der Bericht des StuPa-Rechnungsprüfungsausschuss^s ist fertig. Thilo verliest 
ausgewähte Zeilen und stellt den Entwurf seiner Antwort vor.

Ende.


